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Lebensfreude & Wellness

Asiens Schätze
für Haar und Haut

Asien ist «in» - auch in der Kosmetik. Lemongrass und
Lotusblüten, Ginseng und Ginkgo, Kokosmilch und
Kurkuma, Seide, Soja und Sesamöl, Bambus, Ingwer
und grüner Tee sind die exotischen Zutaten der tren-
digsten Pflegeprodukte für Haar und Haut.
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Harmonie und Gleichgewicht, Sanftheit
und Gelassenheit, entspannende und

vitalisierende Techniken - dies sind die

verbindenden Elemente vieler fernöst-

licher Wellness-Trends.

Marktforschung und Trendanalysen zei-

gen, dass der mit Asien verbundene
Lebensstil auch bei uns immer beliebter
wird. Das bringt viele Kosmetikhersteller

dazu, auf den so genannten Asia-Trend

zu setzen. Insbesondere Shampoos,
Duschgels, Crèmebader, Deodorants und

Körperlotionen sollen «mit der positiven
Energie traditioneller asiatischer Essen-

zen und Öle verwöhnen».

Asiatische Wirkstoffe
Viele asiatische Wurzeln, Blätter, Früchte

und Blüten haben hervorragende kos-

metische Eigenschaften, die sie zu idea-

len Wirkstoffen für Wickelbehandlungen
und Gesichts- oder Haarpackungen ma-
chen.

Zu den beliebtesten fernöstlichen Kos-

metikwirkstoffen zählen:

Bambuspulver und -extrakt: Die Wurzel

gilt als adstringierend und kühlend, der

Extrakt aus jungen Sprossen wirkt ent-

zündungshemmend. Bambus besteht zu

etwa 70 Prozent aus Kieselsäure und hat

einen hohen Gehalt an Mineralstoffen. Er

kräftigt die Haare, lässt sie glänzen und

sorgt für ein seidiges Gefühl auf der

Haut.

Kamelienöl: Das kaltgepresste und sehr

haltbare Öl aus den Samenkapseln, in

Japan und Südchina auch als «Tsubaki»-
Öl bekannt, wird im Orient schon seit

Jahrzehnten zur Haarpflege verwendet.
Es eignet sich auch für sehr empfindliche
und zu Allergien neigende Haut und

macht selbst trockene, gespannte Haut

wieder weich und elastisch.

Ginkgo: Stärkt die feinen Kapillargefässe,
schützt vor Freien Radikalen, stimuliert
das Gewebe und wirkt dadurch regene-
rierend. Er schützt vor Reizungen und

Entzündungen und ist daher eine Wohl-

tat für empfindliche Haut.

Ginseng In der Kosmetik wird die beru-

higende, kräftigende und hautschützen-
de Wirkung der Wurzel genutzt, beson-

ders bei geröteter, unreiner, trockener
und zu Ausschlägen neigender Haut.
Hibiskus: Der Extrakt aus den Samen ist

reich an Proteinen und essentiellen Fett-

säuren. Er steigert die Feuchtigkeit der

Haut, strafft und regeneriert sie.

Ingwer: Der aus der Wurzel gewonnene
Extrakt ist reich an ätherischen Ölen und

Scharfstoffen. Er wirkt deshalb hauter-

wärmend, aber nicht hautrötend. Er sti-

muliert die Mikrozirkulation in der Haut

und verbessert dadurch auch die Aufnah-

me nachfolgender Wirkstoffe. Ingwerex-
trakt wirkt erfrischend, vitalisierend und

leicht durchblutungsfördernd. Ingweröl
besitzt ausserdem antibakterielle Eigen-

schatten, die sich auch positiv auf die

Kopfhautflora auswirken. Die Kopfhaut

beruhigt sich, die Schuppenbildung kann

so abnehmen.
Reis: Sein Saft ist reich an Spurenele-
menten und Mineralsalzen. Die Eiweiss-

bausteine des Reises regen den Energie-
Stoffwechsel der Zellen an und beugen
Fältchen vor. Das Reiskleieöl ist reich an

essentieller Linolsäure. Es bildet auf der

Haut einen schützenden und pflegenden
Film und schützt so vor Feuchtigkeitsver-
lust.

Seide: Seidenfasern bestehen zu 80 Pro-

zent aus Eiweissen, die denen unserer
Hautstruktur sehr ähnlich sind. Sie kön-

nen das 300-fache ihres Gewichtes an

Feuchtigkeit speichern und deshalb tro-
ckene Haut wieder aufpolstern. Seiden-

proteine stecken auch in Shampoos und

Spülungen, sie glätten das Haar, sorgen
für intensiven Glanz und bessere Wider-

Standsfähigkeit. Seidenpuder, in der chi-

nesischen Heilkunde bei Hautproblemen
eingesetzt, pflegt und schützt.

Soja: Aus den Bohnen werden vielfältige

Ginkgo soll Falten
mildern und die Haut
straffen. In Shampoos
soll er die Haarstruk-
tur verbessern und
die Durchblutung der
Kopfhaut fördern.
Ginkgo-Tropfen:
A.Vogels Geriaforce®
enthält die Urtinktur
aus den frischen Blät-
tern des japanischen
Tempelbaums.
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Lebensfreude & Wellness

Das Multitalent Bam-
bus entfaltet auch in
der Kosmetik unge-
ahnte Fähigkeiten: Er

bringt die Flaare zum
Strahlen und sorgt für
ein seidiges Gefühl
auf der Haut.

Extrakte gewonnen, die unterschiedliche
kosmetische Wirkungen aufweisen. Pro-

teinextrakte eignen sich zur äusserlichen

Durchfeuchtung und Straffung der Haut.

Die in Soja enthaltenen pflanzlichen Hör-

mone (Phytoöstrogene) üben einen

regenerierenden Effekt aus und werden
daher in Anti-Aging-Produkten zur Verzö-

gerung der Hautalterung eingesetzt.
Sojaöl ist reich an Öl- und Linolsäure und

hat hervorragende hautpflegende Eigen-
schaften.

Grüner Tee: Er enthält Flavonoide, Gerb-

Stoffe und Koffein. In der Kosmetik setzt

man ihn wegen seiner schützenden Wir-

kung ein. Er ist ein guter Radikalenfänger
und wirkt entzündungshemmend.
Weisser Tee-. Der kostbare Tee enthält bis

zu fünfmal mehr Flavonoide, Mineral-
Stoffe und Spurenelemente als grüner
Tee. Deshalb wird er in Pflegeprodukten
als Radikalfänger und zur Remineralisie-

rung der Haut eingesetzt. Er wirkt bele-
bend und energetisierend.
Zitronengras: Das ätherische Öl wirkt
antibakteriell und stärkt das Gefässsys-

tem der Haut. Besonders empfehlens-
wert für fettende und schlecht durchblu-

tete Haut. Als Massage- und Badeöl hat

es bei regelmässiger Anwendung straf-
fende Wirkung auf schwaches Bindege-
webe.

Ganz traditionell
Bevor in Fernost Kosmetikprodukte für

jedes Problem auf den Markt kamen,

waren Öle und Wachse die wichtigsten
Pflegemittel.
Die Gesichtshaut wurde mit Ölen sowohl

gereinigt als auch gepflegt. Besonders

gerne wurden Kamelienöl, Sesamöl,
Distelöl und Nussöle genommen. Aro-
matische Pflanzen wie Sandelholz, Zimt,
Zitrone, Blüten wurden in das Öl gelegt,
um ihm einen zarten Duft zu verleihen.
Auch die Haare wurden mit Öl gepflegt.
Um das Haar nicht zu sehr zu belasten,
wurden ein paar Tropfen Öl in eine Scha-

le mit Wasser gegeben, der Kamm damit
befeuchtet, durchs Haar gezogen und

nur in die Spitzen reines Öl geknetet.
Besonderen Gelegenheiten vorbehalten,
z.B. der Vorbereitung einer Braut, waren
warme Milchbäder (Soja, Kokos) mit Blü-

ten, Meersalzbäder mit erfrischenden
Blütenölen oder Ölbäder (2 EL Pflanzen-
öl gemischt mit 5 bis 15 Tropfen ätheri-
schem Öl dem Badewasser zufügen).
Dem Schönheitsbad ging meist eine

gründliche Reinigung oder ein Peeling

voraus.

Wer McDonald's isst; hat auch

McDonald's Haare.

George Michael

Ernährung spielt eine wichtige Rolle

Nur wenn Haut und Haare mit ausrei-
chend Vitaminen, Spurenelementen und

Mineralstoffen durch die tägliche Ernäh-

rung versorgt werden, können sie ge-
sund und schön bleiben und werden. Die

beste Pflege von aussen kann Ernäh-

rungsmängel nicht ausgleichen.
Die typischen asiatischen Lebensmittel

(Naturreis, Soja) sowie die genannten
Heilpflanzen und Gewürze können eine

genussvolle und abwechslungsreiche Er-

gänzung sein. • Ingrid Zehnder



Asiatische Schönheitsrezepte zum Selbermachen

Haarkur mit Knoblauch und Reiswein
6 Knoblauchzehen schälen und halbieren, 2

Tassen Sake erhitzen und über den Knoblauch
giessen. Mindestens 30 Minuten ziehen las-
sen. Knoblauch herausnehmen und die Flüs-
sigkeit in die Kopfhaut und das trockene Haar
einmassieren. Ein warmes Handtuch um den

Kopf wickeln und 30 Minuten einwirken las-
sen. Danach ausspülen und die Haare wie
gewohnt waschen.
Gegen Schuppen, für die Durchblutung der
Kopfhaut. Nicht für empfindliche Kopfhaut!

Haarmaske mit Bambus
Nach dem Haarewaschen zwei Hand voll fri-
sehe Bambussprossen pürieren und zehn
Minuten als Haarmaske auftragen. Mit war-
mem Wasser gründlich ausspülen.
Gibt den Haaren einen schönen Glanz.

Haarkur mit Sesamöl
3 Eigelb mit 3 TL Sesamöl und 2 TL Honig ver-
quirlen. Ins trockene Haar bis in die Spitzen
einmassieren. Haare mit einer Folie abde-
cken, ein Handtuch als Turban darumwickeln.
2 Stunden einziehen lassen, danach die Haare
mindestens zweimal mit mildem Shampoo
waschen.
Für störrisches und strohiges Haar.

Sanftes Gesichtspeeling
Eine halbe Tasse Reiskleie (Bioladen) mit war-
mem Wasser zu einer cremigen Masse ver-
rühren. Die Masse im Gesicht unter Ausspa-
rung der Mund- und Augenpartien grosszügig
auftragen. Nach zehn Minuten die Paste mit
kreisenden Bewegungen und lauwarmem
Wasser gründlich abspülen.
Macht die Haut weich und zart.

Kokosmilchbad mit Kamelienöl
Geben Sie eine Tasse Kokosmilchpulver und
einen Becher Sahne ins laufende Badewasser.
Zum Schluss fügen Sie 5 Tropfen natürliches
ätherisches Kamelienöl zu.
Dieses Luxusbad lässt die Seele entspannen
und die Haut weich und geschmeidig schim-
mern.

Gesichtstonic aus weissem Tee
Bereiten Sie aus einem TL grünem oder weis-
sem Tee und einer Tasse heissem Wasser
einen Tee, den Sie als Gesichtswasser benut-
zen. Eventuell 20 Ginkgo-Tropfen zufügen.
Im Kühlschrank 3 Tage haltbar.

* \ ^
Kamelie (Camellia japonica)

Das gibt's zu kaufen:

Auf dem Markt sind zahlreiche Pflegeprodukte mit

Asia-Zutaten. Hier eine Auswahl kontrollierter Naturkosmetik-

Firmen, ohne Anspruch auf Vollständigkeit.

Martina Gebhardt: Kamelien Gesichtsöl (Kapseln); Ginseng-Serie mit Reinigungs-, Gesichtsmilch, Gesichtswasser, Hautcreme.

Dr. Hauschka: Seidenpuder zur Körperpflege und fürs Gesicht (Translucent Face Powder, Bronzing Powder).

Lavera: «Body Spa» Bodylotion, Badeöl, Körperöl mit Vanille und Kokos.

Laveré: Lifting Serum mit Bambus; Repair Absolute mit Bio-Isoflavonen aus Soja; Ultimate Eye Care mit Ginseng.

Logona: Bambusextrakt (aus Sprossen, Wurzeln und Saft von Bambus vulgaris); Linie «Asia» mit Lotusblüten und Bambus

Duschbad, Körper Fluid, Körper Peeling, Deospray, Schaumbad; Repair Shampoo Ginkgo.

Primavera: Ätherische Öle: Cardamom, Ingwer, Lemongrass, Magnolienblüte, Rhododendron, Sandelholz, Sternanis; Basisöle:

Kameliensamenöl; Sesamöl.

Yves Rocher: Ginseng-Pflegeserie für Männer: Rasierschaum, After Shave, Reinigungsgel; Deodorant und Duschgel mit Barn-

bus «Linie Fraicheur Végétal».

Sante: Shampoo Lemongrass-Kiwi; Tonic, Reinigungsmilch, Feuchtigkeitsfluid, Lippenbalsam mit Lotus und White Tea

Speick PhytoKosma: Duschgel Ginkgo für Haut und Haare.

Wellments: Straffendes Pflegepeeling mit Lemongrass-Extrakt; Lemongrass Sparkling Massageöl, Deodorant.
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